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Hier ein Redeausschnitt von Oskar Lafontaine in Nürnberg vom 17.09.09: „Akermann ist
Bundeskanzler“. Das ist in jedem Detail aktuell und entspricht dem, was wir in den NDS seit
Monaten schreiben. CDU, CSU, SPD, FDP und Grüne sind in den Fängen der
Finanzwirtschaft. Siehe hier und hier.
Ich scheue deshalb eine Wahlempfehlung für NRW nicht: Nur mit einer starken Linken wird
es wenigstens ein bisschen Erwachen geben. Lassen Sie sich von gezielt gestreuten
angeblichen Umfragen nicht beeindrucken. 4,9% oder 5,1% für die Linke soll Ihnen
suggerieren, dass Ihre Stimme möglicherweise verloren ist. Wenn Sie sich davon
beeindrucken lassen, dann tritt der Albtraum ein: Schwarz-Gelb oder Schwarz-Grün oder
Schwarz-Rot hat die Mehrheit. Albrecht Müller

PS: Eine weitere Klartext-Rede gab es gestern im Bundestag von Sahra Wagenknecht:
Quelle 1: YouTube – Video
Quelle 2: www.sahra-wagenknecht.de – Text

http://www.youtube.com/watch?v=NTojvH-0zCU
http://www.youtube.com/watch?v=NTojvH-0zCU
https://www.nachdenkseiten.de/?p=4039
https://www.nachdenkseiten.de/?p=3528
http://www.youtube.com/watch?v=ddhm3qpe7sg
http://www.sahra-wagenknecht.de/de/article/723.sie-sind-zu-feige-sich-mit-den-wirtschaftsmaechtigen-anzulegen.html

